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Liebe Leserin, lieber Leser
Der erste Impfstoff gegen die humanen
Papillomaviren HPV 16 und 18, die die meis-
ten Zervixkarzinome verursachen, wurde in
der Schweiz im November 2006 von Swiss-
 medic zugelassen. Im Juni 2007 veröffent-
lichten das Bundesamt für Gesundheit
(BAG) und die Eidgenössische Kommission
für Impffragen (EKIF) die Empfehlungen
für die Impfung gegen das Zervixkarzinom
für die Schweiz. Verschiedene, nicht zuletzt
(verbands-)politische Fragen rund um die
Impfung haben seither zu – mitunter hef -
tigen – Diskussionen Anlass gegeben. In
dieser Ausgabe gehen BAG, EKIF und die
Arbeitsgruppe HPV-Impfung im «Frage-
Ant wort-Stil» auf wichtige Aspekte der
Imp fung ein ( Seite 1988).

Am Cannabis scheiden sich auch in 
der Ärzteschaft die Geister, was sich unter
anderem im Beschluss der Delegiertenver-
sammlung der FMH widerspiegelt, für die
Abstimmung vom 30. dieses Monats zur
Hanfinitiative keine Empfehlung abzuge-
ben (Stimmfreigabe). Nach verschiedenen
Beiträgen mit klarem Pro- oder Kontracha-
rakter begeben sich Daniele Fabio Zullino

�

und Co-Autoren auf eine andere Ebene: In
ihrem Artikel reflektieren sie die Begrün-
dungen, auf die sich eine prohibitive Hal-
tung stützen kann ( Seite 1992).

Wer heute den Namen Knigge hört,
wird in erster Linie an Tischsitten und ge-
sellschaftlich korrektes Auftreten denken.
Adolph Freiherr Knigge (1752–1796), aus
verarmtem Adel stammend, hatte aber 
wesentlich mehr mitzuteilen als nur höfi-
sche Regeln für das orientierungslose Bür-
gertum. Erhard Taverna erinnert «Zu guter
Letzt» daran, dass es Knigge darum ging,
einer neuen Gesellschaft in einer Zeit des
Umbruchs verbindliche, ethische und sti-
lis tische Umgangsformen beizubringen.
Gut 200 Jahre später, so der SÄZ-Redaktor
weiter, scheinen Erziehungsfragen wieder 
besonders aktuell zu sein. Allerdings hat
sich die Welt gründlich verändert – im Zeit-
alter der «unverbindlichen Verbindlich-
keit» haben Psychologen wie Psychiater
alle Hände voll zu tun. So auch Gabrielle
Rütschi, Psychologin und Initiantin des
«Rencontre Culturelle», eines Denk- und
Debattierlabors in Zürich. In ihrem kürz-
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lich erschienenen Buch mit dem Titel «Viel -
leicht» stellt sie die «unverbindliche Ver-
bind lichkeit» in den Mittelpunkt ihrer 
Diagnosen ( Seite 2012).
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Neurochirurgie: Prof. Dr. H. Landolt
Neurologie: Prof. Dr. H. Mattle
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ORL, Hals- und Gesichtschirurgie:
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Pharmakologie und Toxikologie:
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Plast.-Rekonstrukt. u. Ästhetische Chirurgie:
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Psychiatrie und Psychotherapie:
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Hatte mehr zu bieten als «Benimmregeln»: 
Adolph Freiherr Knigge (1752–1796).


